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Love is the color of your soul
Wie ich mich in dich verliebte

Von Fini-chan

Kapitel 3: Eine Runde Flaschen drehen und viele neue
Namen

Nach dem wir aufgegessen hatten waren wir wie geplant mit der Bahn durch
gefahren. Hinata hatte uns währenddessen ein bisschen über sich erzählt. Und nun
liefen wir durch die letzten Straßen zur WG.

„Sag mal Hinata, wohnst du eigentlich auch in einer WG?“ fragte Sakura neugierig.
„Äh ja, tatsächlich schon. Sie ist zwar nicht sehr groß aber ja. Ich wohne mit zwei
Mädchen zusammen, sie heißen Tenten und Temari. Ich hab sie auch durch meinen
Bruder kennengelernt. Temari ist die große Schwester von Gaara und Kankuro, zwei
der Jungs, sie ist drei Jahre älter als wir. Und Tenten ist eine Kindheitsfreundin von
Lee, sie ist ein Jahr älter als wir und steht total auf Neji. Und ich glaube er auch auf sie.
In der WG fiebern jedenfalls alle mit das die beiden zusammen kommen. Ich wohne
jetzt seit ich siebzehn war also seit drei Jahren mit ihnen zusammen. Wenn wir Glück
haben sind sie vielleicht auch da aber das weiß ich nicht.“
„Ja das wäre super!“ meinte ich während wir ihr folgten.
„Find ich auch!“ stimmte auch Sakura zu.
„Super!“ lachte Hinata und blieb vor einem großen Mehrfamilienhaus stehen.
„So hier drinn ist die Wohnung, sie liegt übrigens auf zwei Etagen, der dritten und
vierten.“ sagte sie und drückte auf ein Klingelschild, auf dem Uzumaki stand.
Wahrscheinlich der Nachname einer der Jungen.
Die Tür vibrierte und ließ sich öffnen, Hinata ging voran und führte uns die Treppe
hoch. Im dritten Stock wahr eine Tür geöffnet, im Türrahmen stand ein junger Mann.
Er hat strubbeliges, blondes Haar, fröhliche blaue Augen und ein strahlendes Lächeln.
„Hallo Hinata! Schön dich zu sehen, kommt doch rein.“ grinste er und Hinata wurde
leicht rot und antwortete ungewohnt leise
„A-Auch schön dich zu sehen N-Naruto, aber gern doch.“
Sakura und ich mussten lächeln, es war nicht zu übersehen, dass Hinata bis über beide
Ohren in Naruto verknallt war.
Wir folgten Narutos Einladung und gingen nach Hinata ihn die Wohnung.
Durch einen kleinen Flur kam man in ein Art riesiges Wohnzimmer mit Küchenecke.
Links führte eine Wendeltreppe ins nächste Stockwerk und rechts war ein weiterer
Gang mit vielen Türen. Hier im Wohnzimmer saßen zwei weitere Jungen und ein
Mädchen. Der eine hatte rote Harre und türkise Augen, der andere braune Harre und
Augen. Das Mädchen sah den beiden ähnlich, hatte aber blonde Harre. Als sie uns sah
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stand sie auf und ging lächelnd auf uns zu, die Blicke der beiden anderen folgten ihr.
„Hinata! Wenn hast du denn da mitgebracht?“fragte sie aufgeregt.
„Temari, dass sind Ino Yamanaka und Sakura Haruno. Sie haben sich in der Galerie sehr
für Sais Bild interessiert. Ino, Sakura das ist Temari.“erklärte Hinata
„Schön dich kennenzulernen Temari, Hinata hat uns schon ein bisschen über dich
erzählt.“antwortete ich freundlich.
Und sah mich neugierig um.
„Wenn ihr wollt kann ich euch später alles zeigen. Aber am besten stellen wir euch
erstmal allen vor. Naruto, wärst du so freundlich, die anderen zu holen?“fragte
Temari.
„Zu Befehl!“meinte der Blondschopf und zischte ab.

Nach wenigen Minuten kamen die ersten neugierigen die Treppe runter und setzten
sich auf die große Couch oder einen Sessel. Zu meiner Verwunderung kamen nicht nur
drei oder vier sondern mindestens neun bis zehn. Als letztes kamen ein Junge und ein
Mädchen, allerdings durch die Haustür. Sie schienen Einkaufen gewesen zu sein, denn
sie schleppten mehrere Tüten und Rucksäcke die prall gefüllt waren.
Verwundert sah der Junge, der Hinata sehr ähnlich sah die kleine Versammlung an.
„Was ist den hier los?“ fragte er verunsichert.
„Äh.. das erklär ich gleich, b-bringt doch bitte die Einkäufe weg und setzt euch.“
sagte Hinata leicht überfordert.
Die beiden taten wie geheißen und gesellten sich dann zu uns.
„Also, was ist hier los?“fragte einer der Jungen barsch. Er hatte braune Harre und
einen dunklen Taint, seine Hände waren genau wie sein Gesicht mit Farbe bespritzt,
neben ihm lag ein riesiger Hund, welcher wahrscheinlich mal weiß war.
„Kiba, beruhig dich doch. Es ist nichts schlimmes.“ beschwichtigte ihn Temari und
Hinata warf ihr einen dankbaren Blick zu, bevor sie anfing zu reden.
„Wie ihr wahrscheinlich wisst, hatte ich heute Vormittag bis etwa 12 Uhr Schicht. Und
nun ja gegen Ende der Schicht kamen die zwei hier auf mich zu.“ sie zeigte auf uns,
dann fuhr sie fort „Das sind Ino Yamanaka und Sakura Haruno. Sie haben sich wegen
Sais Bild mit mir verabredet und ich hab dann mit Sai abgemacht, dass ich die beiden
mitbringe und tada hier wären wir. Wie ich mir denken kann, hat Sai euch nicht
darüber informiert oder? Naja das ist ja nicht so schlimm wir können ja jetzt eine
kleine Vorstellungsrunde machen.“
Es herrschte Stille nach dem Hinata fertig war. Bis sich ein etwas runderer Junge mit
stachligen Braun-orangenen Harren zu Wort meldete.
„Also, das kommt sehr überraschend aber ich finde wir sollten uns wirklich erstmal
Vorstellen. Am besten spielen wir Flaschen drehen und jeder sagt seinen Namen, sein
Alter und noch irgendwas über sich.“
„Jaaa, super Idee Choji!“ rief Naruto und rannte los in die Küche um eine Flasche zu
holen, wir anderen setzten uns auf den großen Teppich und warteten.
Als Naruto zurückkam legte er die Flasche auf den Boden und drehte sie.
Erwartungsvoll starten wir sie an. Sie blieb liegen und zeigte auf den Jungen der
Hinata so ähnlich sah. Er hatte eben so helle Augen wie sie und auch sein Gesichtszüge
ähnelten ihren aber er hatte lange braune Harre in einem Pferdeschwanz. Er
räusperte sich und fing an zu reden
„Ich bin Neji Hyuuga und 21 Jahre alt… Ich bin der Cousin von Hinata und höre gern
Musik.“
Ich hatte mir schon gedacht das er Neji war aber viel Zeit zum Nachdenken hatte ich

                http://www.animexx.de/fanfiction/398670/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/398670


Love is the color of your soul

nicht den schon lehnte er sich nach vorne und drehte erneut die Flasche. Diesmal
zeigte sie auf einen Jungen der einen Schal trug der ihm über dem Mund und eine
Runde Sonnenbrille trug.
„Mein Name ist Shino Aburame, 20 und interessiere mich für Insekten.“ meinte er nur
knapp, bevor er drehte.
„Ich bin Kiba Inuzuka und das ist mein Hund Akamaru. Ich bin 20 und interessiere mich
für Tiere.“ lächelte er nett und drehte. Die Flasche drehte sich und zeigte auf Sakura.
Sie bekam viele neugierige Blicke ab, da sie niemand kannte.
„Ich bin 20 Jahre alt und heiße Sakura Haruno. Ich bin Kunstliebhaberin und studiere
Medizin.“ meinte sie etwas eingeschüchtert. Es herrschte Stille, bevor Sakura schnell
die Flasche drehte um die Aufmerksamkeit loszuwerden.
„Mein Name ist Rock Lee, ich bin 21 und mache gerne Sport!“ rief der Junge in dem
grünen Pulli, auf den die Flasche zeigte. Er hatte eine Art Topfschnitt und große,
runde Augen. Er beugte sich ebenfalls nach vorn und drehte. Dieses Mal zeigte die
Flasche auf den Rothaarigen jungen Mann der schon im Wohnzimmer gewesen war.
Ruhig sagte er
„Mein Name ist Gaara Sabakuno, ich bin 21 und der jüngere Bruder von Kankuro und
Temari.“Noch während er sprach drehte er die Flasche, anscheinend war im das ganze
etwas unangenehm. Der Junge der vorhin den Vorschlag gemacht hatte war nun an
der Reihe und lächelte.
„Ich bin Choji Akimichi und ebenfalls 20. Ich kümmere mich hier mit Neji zusammen
ums Essen.“
Choji musste zwei Mal drehen, da Kiba schon dran gewesen war. Beim zweiten Mal
zeigte der Flaschen Hals auf das Mädchen mit den zwei Dutts, das vorhin mit Neji
Einkaufen gewesen war.
„ Tenten Tenma, 21 und mein Hobby ist Akrobatik.“ meinte sie während sie schon
wieder die Flasche ergriff. Der junge Mann bei dem die Flasche stehen blieb, sah sehr
gut aus. Auch Sakura schien es zu merken, denn sie sah ihn sehr lange an. Er hatte
schwarze verwuschelte Haare und ebenso schwarze Augen. Allerdings schien er nicht
sehr angetan von der Idee und war schlecht gelaunt. Dies sah man ihm nicht nur im
Gesicht an sondern merkte es auch an seiner Stimme als er sprach.
„Ich bin Sasuke Uchiha, 20 und es gibt nicht wirklich etwas, das ich mag.“
Er drehte leicht genervt die Flasche und sie blieb an einem Jungen mit stachligen
Haaren hängen, die er als hoch Zopf trug.
„Shikamaru Nara, 20 ich mag es die Wolken zu beobachten und hab gern meine Ruhe.“
Er drehte die Flasche und sie zeigte auf Temari.
„Ich bin Temari Sabakuno und 23. Ich bin hier die älteste und bin die große Schwester
von Gaara und Kankuro.“
Sie drehte die Flasche und sie stoppte bei dem Jungen, von dem ich ausging dass er
Kankuro war. Ich hatte recht.
„Mein Name ist Kankuro Sabakuno, ich bin ein Jahr jünger als Temari und eins älter als
Gaara. Mein Hobby ist das Marionettenspiel.“
Er drehte die Flasche und diesmal zeigte sie auf den jungen Mann, der uns die Tür
geöffnet hatte. Hinata die neben mir saß blickte schüchtern weg.
„Mein Name ist Naruto Uzumaki! Ich bin 20 Jahre alt und ich werde eines Tages der
Hokage!“
Naruto wollte also Hokage werden studiert aber an der Kunsthochschule, dass ist ja
auch ein interessanter Typ. Die Flasche drehte sich und zeigte auf Sasuke. Nochmals
drehte Naruto die Flasche aber noch weitere fünf Mal zeigte sie auf Sasuke, dann
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endlich zeigte sie neben mich auf Hinata. Diese wurde leicht rot als Naruto sie
angrinste und meinte
„Na zum Glück warst du noch nicht dran Hinata“
Sie nickte dann fing sie an
„Ich b-bin H-Hinata Hyuuga, ich bin, wie Neji schon s-sagte seine Cousine und ein Jahr
jünger als er.“
Sie drehte die Flasche und sie zeigte auf mich, kurz überlegte ich dann sagte ich
„Ich bin Ino Yamanaka, 20, mache eine Ausbildung zur Journalistischen und habe ein
Fabel für Blumen.“
Die anderen lächelten mich an dann meinte Naruto lächelnd an einen Jungen der
unauffällig in einer Ecke saß
„Sieht aus als müsstest nur noch du, Sai“
Das war also Sai. Er sah ein bisschen aus wie Sasuke mit seinen dunklen Haaren und
Augen, allerdings war seine Haut viel heller als Sasukes.
„Mein Name ist Sai, ich bin 20, male und zeichne gern.“
Meinte er ausdruckslos.
Niemals hätte ich gedacht, dass mich jemals jemand so aus der Bahn werfen würde,
aber er hatte es geschafft, mit nur ein paar Wörtern.
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